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Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
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Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
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Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

MC Shape spendet 10.000 
Euro an den Förderverein 
für krebskranke Kinder
(pr) Die Kiesling Fitness GmbH, die das MC Shape in Pfullingen 
betreibt, unterstützt auch dieses Jahr die Arbeit des Fördervereins 
für krebskranke Kinder in Tübingen. 
"Wir sprechen unser außerordentliches Lob für das Engagement 
des Vereins aus, welcher für die krebskranken Kinder, vor allem 
auch in schwierigen Zeiten, sein Bestes gibt," betont Dennis 
Kiesling, Geschäftsführer von MC Shape in Pfullingen.
Bereits seit 3 Jahren steht das Fitness-Studio mit dem Verein für 
krebskranke Kinder im engen Austausch. 

Dennis Kiesling will mit seiner regelmäßigen Spende und der 
Veröffentlichung ganz besonders auf die wundervolle und pro-
fessionelle Arbeit des Vereins aufmerksam machen. „Wir sind 
ebenfalls dankbar für die Unterstützung und das Vertrauen unserer 
Mitglieder und Mitarbeiter, die es unter anderem möglich machten, 
solch eine Summe für den Verein zu spenden. Das ist alles andere 
als selbstverständlich. Ohne die Mitglieder und Mitarbeiter wäre 
diese Spende nicht möglich gewesen," so Dennis Kiesling.

Bild v.l.: Anton Hofmann (Vorsitzender Geschäftsführung Förder-
verein für krebskranke Kinder e.V., Dennis Kiesling (Geschäftsführer 
MC Shape Pfullingen / Kiesling Fitness GmbH), und Horst Simschek 
(Förderverein für krebskranke Kinder e.V).

Marktgeflüster:

Wer backt 
die Besten?
„Hasch du scho ogfanga mit 
Bredla backa?“
„Haja natürlich! I mach doch 
emmer zwölf Sorta. Do musch 
rechtzeitig ofanga.“

An die Schürzen, fertig, los: 
der Startschuss ist gefallen 
für das vorweihnachtliche 
Back-Battle. Wer schafft am 
meisten Sorten? Wer backt 
die höchste Stückzahl? Wer 
macht die Schönsten? Wer die 
Leckersten? Wer ist als Erste(r) 
fertig? Die Kategorien beim 

Zum Titelbild:
Nostalgie trifft Zukunftsvision
Vor 50 Jahren fuhr er noch auf Schienen, nun baumelt der Bei-
wagen 40 in der Luft zwischen Inselladen und Farrenstall. „Mit 
dem bin I no gfahra“, erzählt ein Passant, der die Verladung des 
Straßenbahn-Wagens beobachtet. Der historische Beiwagen wird 
vom Brauchtumsverein Pfullingen verladen und nach Reutlingen 
gebracht. Hier wird er die nächsten Wochen vor der Stadthalle 

stehen und dem Zweckverband 
Regionalstadtbahn Neckar-Alb 
als Werbeobjekt dienen. 
Geplant sind Vorträge im Wa-
gen, um die Vision der neu-
en Bahntrasse vorzustellen. 
Gleichzeitig fügt sich der nos-
talgische Wagen wunderbar in 
das Bild des Reutlinger Weih-

Back-Battle sind genauso vielseitig wie die Meinungen der selbst-
ernannten Jurymitglieder bei der Verkostung der äh? Wie heißen 
die Dinger doch gleich? Plätzchen, Bredla, Gutsle – welches ist 
denn jetzt der korrekte Name für das saisonale Kleingebäck? Da 
hat Jede(r) so seine eigene Philosophie. Genauso bei den Rezepten. 
Die werden streng geheim gehalten. Schließlich geht es um die 
Wahrung hoch heiliger Familientraditionen und das beste Rezept 
kann immer nur von der eigenen Großmutter stammen. Und die 
würde sich im Grab umdrehen, wenn die alles entscheidende 
Geheimzutat ihres Rezeptes an Fremde weiter gegeben würde. 
Das geht natürlich nicht.

Also stehen beim Back-Battle unzählige Einzel-Kämpfer(innen) in 
der Küche, die sich mit unzähligen Gebäcksorten herumschlagen, 
um pünktlich zum ersten Advent unzählige Tütchen an unzählige 
Menschen zu verteilen. Wenn nun die ersten der prall gefüllten 
Goldstern-Plastik-Tütchen mit rot gelockten Geschenkbändern 
in Umlauf kommen, dann ist das der Moment, der all jenen den 
Schweiß auf die Stirn treibt, die den Startschuss zum Back-
Battle nicht gehört haben. Zum Glück sind es noch vier Wochen 
bis Weihnachten, genügend Zeit also, um aufzuholen. Wer sein 
Ansehen im Familien-, Nachbar- und Freundeskreis nicht verlie-
ren will, legt spätestens jetzt eine Sonderschicht am heimischen 
Backofen ein. Beim Back-Battle ist auch ein verspäteter Einstieg 
in allen Kategorien jederzeit möglich. Bleibt zu hoffen, dass es 
wenigstens beim Verzehr der Plätzchen gemütlicher und geselliger 
zugeht als beim Backen.

Zum Glück gibt es auch Menschen, die sich trauen, mit manch 
vorweihnachtlichen Traditionen zu brechen und die stattdessen 
neue erschaffen. Ich habe von einer Gruppe von Frauen gehört, 
die sich jedes Jahr zum gemeinsamen Backen trifft. In lustigem 
Beisammensein macht Jede eine Sorte und am Ende wird unter 
allen aufgeteilt. So muss keine mit der anderen konkurrieren, 
die Backerei ist an einem Termin erledigt, macht gemeinsam 
mehr Spaß und am Ende geht trotzdem Jede mit einer Vielfalt 
an Sorten nach Hause. Gemeinsame Back-Freude statt einsamem 
Back-Battle: das merke ich mir für nächstes Jahr! Wer macht mit?

Es grüßt, außer Konkurrenz
Urschel, die Marktfrau

nachtsmarktes ein. Mit dem Baujahr `53 gehört der Wagen zur 
älteren Garde, gemütlich aber untypisch für die Straßenbahn ist 
die Innenrichtung in Form von Tischen, Lampen und Vorhängen. 
Diese stammen aus der Zeit, in der der Wagen von einem Ess-
linger Gastronomiebetrieb genutzt wurde. Im Jahr 2004 fand er 
den Weg zurück nach Pfullingen, befindet sich seither in Obhut 
des Brauchtumsvereins und wird gelegentlich für verschiedene 
Aktionen ausgeliehen. 
In der Farrenstall-Werkstatt des Vereins steht auch ein Triebwa-
gen, den die Vereinsmitglieder seit 30 Jahren restaurieren. In 
fünf Jahren soll dieser fahrbereit sein, die Vision des Vereins ist 
eine eigene Ausstellungshalle für die historischen Fahrzeuge in 
Schienen-Nähe, sodass die restaurierten Wägen irgendwann auch 
im Live-Betrieb zu bewundern sind. 
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Leselern-Paten gesucht 
Jedes 5. Kind an der Grundschule 
hat Förderbedarf
(pr) Sie können lesen. Eigentlich eine Selbstverständlichkeit – 
oder etwa nicht? Leider nein: Jedes 5. Grundschulkind hat heute 
Förderbedarf beim Lesen. Vielen Kindern fällt das Lesen zuneh-
mend schwerer. Das erschwert nicht nur die Ausbildungszeit, 
sondern beeinflusst auch das spätere gesellschaftliche Leben 
dieser Kinder nachteilig.
Der Verein Mentor Leselern-Paten Reutlingen e.V. wirkt dem ent-
gegen und bietet Schulkindern eine kostenlose und individuelle 
Leseförderung an. Engagierte Erwachsene helfen den Schülern, 
besser lesen zu lernen und ihr Leseverständnis zu schulen. Das 
funktioniert so: Sie geben einmal in der Woche einem Kind eine 
Schulstunde lang Hilfestellung beim Erlernen dieser wichtigen 
Grundkompetenz durch gezielte Übungen und Lernspiele. Alle 
neuen Paten erhalten im Einführungskurs eine Einweisung in diese 
Aufgabe und hospitieren danach bei erfahrenen Leselern-Paten. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!

Für die Schloss-Schule/Uhlandschule/Burgwegschule sucht der 
Verein für das laufende Schuljahr Erwachsene, die Freude daran 
haben, Kinder beim Lesenlernen zu unterstützen. Haben Sie gerne 
mit Kindern Kontakt und eine Stunde in der Woche Zeit?
Dann wenden Sie sich an Bärbel Jedele, Leiterin der Geschäftsstelle 
der Leselern-Paten, Di. 10-12 Uhr unter Tel. 07121/3878446 mit 
Anrufbeantworter oder per E-Mail kontakt@leselern-paten.org.

2400 Euro Spende an 
3 Musketiere
Saisonrückblick der Neske-Bibliothek 

(StP) Mit der Aufführung der Reutlinger Kammeroper 
„L‘Amfiparnasso“ im Pavillon des Klostergartens ging die dies-
jährige Museums-Saison im Kloster-Areal zu Ende. Die Pfullinger 
Neske-Bibliothek hatte ihre Veranstaltungen in diesem Jahr unter 
das Motto „Baustelle Klostergarten, Baustelle Frieden“ gestellt.

Die zahlreichen Besucher konnten in diesem Sommer nicht nur 
musikalische Inszenierungen des großen Themas Frieden erleben; 
ein Nachmittag mit Vincent Klink brachte Rückblicke und Ausblicke 
in das Kriegsgebiet Ukraine – anhand des Geburtstorts von Paul 
Celan: Czernowitz in der Ukraine. Philosophisch und politisch wur-
de es bei Walter Benjamins Passagen zwischen Krieg und Frieden 
im Vortrag von Jürgen Strohmaier und beim Thema „Der 20. Juli 
1944 – Annäherung an den geschichtlichen Augenblick“ - Neskes 
bedeutende Veröffentlichung zum Widerstand im Dritten Reich.
Die beträchtliche Spenden-Summe aus diesem Sommer-Pro-
gramm von über 2 400.- Euro wurde dem Verein „3 Musketiere 
e.V.“ für die humanitäre Ukraine-Hilfe überwiesen. 

Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Kleine 
Schätze in der 
Bücherstube 
(pr) Sie suchen ein Buch, das 
längst im Buchhandel vergriffen 
ist? Die Bücherstube in der 
Griesstraße 5 in Pfullingen ist 
ein modernes Antiquariat, das 
mit Unterstützung von Bücher-
freunden eingerichtet worden 
ist. Heute wird es von einem 
vierköpfigen Team mit viel Liebe und Sorgfalt gehegt und gepflegt 
und systematisch sortiert. Sie finden dort alte, schön gebundene 
Buchausgaben, ebenso wie einen großen Fundus zeitgenössischer 
Literatur: Romane und Kriminalromane, Reisebeschreibungen, 
Gedichtbände und Gesammelte Werke, Kinderbücher, aber auch 
diverse Fachbücher. Durch Verkauf und Spenden ändert sich das 
umfangreiche Bücherangebot laufend. Buchspenden sichtet das 
Bücherstuben-Team sorgfältig und fügt sie in die thematisch 
geordneten Bestände ein.
In angenehmer Atmosphäre kann man stöbern und schmökern. 
Brauchen Sie jedoch Beratung auf der Suche nach bestimmten 
Büchern, hilft das Bücherstuben-Team gern.
Wenn Sie diese alte Tradition des Buchantiquariats einmal be-
suchen möchten, und nach herzenslust darin stöbern möchten, 
dann beachten sie die neuen Winteröffnungszeiten. Jetzt immer 
mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr und freitags während des Wo-
chenmarktes von 9.00 -11.30 Uhr.

Konzert des 
Martins-
kollegiums
(pr) Zu einem Konzert mit weih-
nachtlichen Klängen lädt das 
Martinskollegium Pfullingen 
am Samstag, 10. Dezember um 
19:00 Uhr in die Martinskirche 
Pfullingen ein. Unter der Leitung 
von Stefan Knote, der auch als 
Geigensolist auftritt, erklingen 
das Violinkonzert a-moll von 
Johann Sebastian Bach und das 
Weihnachtskonzert von Corelli. 
Der Reutlinger Blockflötist 
Jan Fuß gestaltet das Solo in 
Bachs H- Moll Suite. Das an-
sprechende Barockprogramm 
wird ergänzt durch einen 
meditativen Quartettsatz des 
zeitgenössischen Komponisten 
Philipp Glass.
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Honauer Zwiebelbäuch 
starten durch
(CH) Nach zweijähriger coronabedingter Zwangspause will auch 
die Theatergruppe Honauer 
Zwiebelbäuch wieder mit Voll-
gas durchstarten.
Neu ist allerdings das Konzept. 
Die Theaterabende werden 
nicht wie bisher im Januar im 
evangelischen Gemeindehaus 
in Honau stattfinden. Der Ver-
ein hat sich auch aufgrund der 
Pandemie dafür entschieden, 
Theater im Zelt zu machen.
Gespielt werden soll am Do. 27., 
Fr. 28. und Sa. 29. April 2023 

im Vorfeld des traditionellen 
Rock- und Bockbierfest des 
TUS Honau im Festzelt beim 
Sportplatz.
Der Kartenvorverkauf für die 
Platzkarten wird voraussicht-
lich Ende Februar / Anfang März 
wieder in bewährter Form eines 
Kartenvorverkaufs-Frühschop-
pen stattfinden. 
Selbstverständlich wird der 
konkrete Termin des Karten-
vorverkaufs rechtzeitig über die 
Presse bekannt gegeben.
Die Zwiebelbäuch freuen sich 
auf das spannende neue Projekt 
und hoffentlich auf zahlreiche 
altbekannte und neue Gäste aus 
nah und fern.
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Einstimmen auf die 
Adventszeit…
Eninger Weihnachtsmarkt am 26. November von 
12.00-20.00 Uhr
(RM) Noch kaum einer denkt so ganz ohne Schnee und Eiseskälte 
an die winterliche und beschauliche Adventszeit und doch steuern 
wir geradewegs auf die wohl schönste Zeit des Jahres zu. Bereits in 
ein paar Tagen erwartet die Besucher auf dem Eninger Weihnachts-
markt nach langer Pandemiepause endlich wieder Adventsdüfte 
und Weihnachtsangebote aller Art. Zahlreiche Anbieter sind mit 
dabei und begrüßen ihre Besucher rund um die Rathäuser.
Freuen Sie sich auf Geschenkeartikel, Gaumenfreuden zahlreicher 
Stände und auf ein weihnachtliches Rahmenprogramm mit be-
sonderen Highlights, wobei das größte Geschenk in Zeiten großer 
Unsicherheit sicherlich die Zusammenkunft und das soziale Mitein-
ander ist. Deshalb…Lasst uns froh und munter sein…. Und lassen 
Sie sich von weihnachtlichen Klängen der Musikschule oder des 
Musikvereins genauso überraschen, wie von coolen Weihnachts-
Hip-Hop Mädels des Albvereins. Feierliche Trompetenklänge mal 
hier mal da, weihnachtliche Kaspergeschichten für Kinder über 
den ganzen Tag verteilt. Und auch der Nikolaus mischt sich unter 
die Marktbesucher, um unseren kleinen Besuchern eine Freude zu 
bereiten. Auch gibt es das „Eninger Weihnachtsblättle“, welches 
dank vieler Beiträge von Kindergärten, Kirchen Vereinen und Pri-
vatleuten entstanden ist, kostenlos an allen Ständen am Markt oder 
vorab in verschiedenen Läden und im Bürgerbüro. Achten Sie auf 
die Hinweise über die Homepage oder die Eninger Nachrichten.

Eninger Wunsch Sterne Aktion
Auch die Eninger Wunsch-Sterne-Aktion wurde diesjährig wieder 
ins Leben gerufen und soll Kindern aus Familien mit geringem 
Einkommen helfen, ihren Kindern ein Geschenk unter den Weih-
nachtsbaum legen zu können. Hierfür gibt es in Eningen den Ster-

Stimmungsvoller Lichterglanz auf den Weihnachtsmärkten

Pfullinger Weihnachtsmarkt 
auf neuem Marktplatz
Der Pfullinger Weihnachtsmarkt kehrt zurück und mit ihm weht der 
Duft von frischgebackenen Waffeln, Gegrilltem und leckerem Glüh-
wein über den neuen Marktplatz. Nach zweijähriger Pause findet 
er traditionsgemäß am ersten Adventswochenende vom Freitag, 
25. November, bis Sonntag, 27. November, endlich wieder statt. 
Auf dem Marktplatz, auf dem Passyplatz und in der Kirchstraße 
bieten knapp 70 Stände in vorweihnachtlicher Atmosphäre vom 
Adventskranz über deftige Speisen und Getränke bis zum Weih-
nachtsgebäck alles an, was das Herz begehrt.
Vom Flammkuchen bis zum Kaiserschmarren, vom Maultaschen-
burger bis hin zur roten Wurst, Schweinehals, Spanferkel und 
Hot Dogs, sogar vietnamesische und türkische Speisen finden sie 
diesmal auf dem Weihnachtsmarkt. Für den süßen Gaumen gibt 
es Waffeln, Crêpes, Dampfnudeln und Süßwaren.
Auch in diesem Jahr zeichnet sich der Markt durch viele Selbstge-
bastelte und selbstkreierte Sachen aus. Neben Drechselarbeiten, 
gestrickten Mützen, Socken und Schals, finden sie auch edle 
Schmuckstücke, Besteckschmuck, Edelsteinschmuck und Fell-
produkte. Fehlen dürfen natürlich auch nicht die selbstgemachten 
Adventskränze, der Weihnachtsschmuck aus Holz und überhaupt 
die weihnachtliche Deko.

Kinderkarusell, Alpakas und der Nikolaus
An allen drei Tagen gibt es ein Kinderkarussell und Alpakas, 

außerdem laden die Christli-
chen Pfadfinder Royal Rangers 
täglich zum Stockbrotbacken 
ein. Freitags und samstags ver-
anstaltet der CVJM einen Floh-
markt im PaulGerhardtHaus. 
Die offizielle Eröffnung des 35. 
Pfullinger Weihnachtsmarktes 
durch Bürgermeister Stefan 
Wörner ist am Freitag um 17.00 
Uhr, anschließend werden die 
neuen Weihnachtsmarkttassen 
und der lebendige Adventska-
lender vorgestellt. Umrahmt 
wird die Eröffnung von der 
Bläserklasse der Wilhelm-
Hauff-Realschule unter Leitung 
von Frank Hild.
Am Samstag um 14.00 Uhr 
kommt der Nikolaus mit der 
Pferdekutsche vom Egerhof 
auf den Weihnachtsmarkt. Mit 
Hilfe der christlichen Pfadfin-
derschaft, wird er den Kindern 
süße Überraschungen mit-
bringen. 
Um 15.00 können die Kinder 
dann im Rathaus II einem 
Schattenspiel zuschauen. Am 
Abend gegen 17.30 spielen 
die Martinskantorei und der 
Posaunenchor des CVJM in der 
Martinskirche weihnachtliche 
Musik.
Am Sonntag um 14.30 Uhr und 
um 15.30 Uhr dürfen sich die 
Kinder über ein Kasperltheater 
im Sitzungssaal des Rathauses 
II freuen. – und auch an Live-
Musik wird es an keinem der 
drei Weihnachtsmarkttage 
mangeln.

Ausstellung von weißen 
Weihnachtsbäumen
Eine besondere Aktion steuern 
in diesem Jahr die Pfullinger 
Kindergärten bei: eine Aus-
stellung von Kunst Weihnachts-
bäumchen von und für Kinder. 
Dazu haben alle Kindergärten 
in der Stadt vor einigen Wochen 
einen kleinen, weißen Baum 
aus Kunstharz erhalten, den 
die Kinder dann nach Lust und 
Laune bemalen und verzieren 
durften. Die Ergebnisse – ein 
beeindruckendes Ensemble von 
20 Bäumchen – werden im Rah-
men des Weihnachtsmarktes 
zum ersten Mal präsentiert und 
sollen auch danach die Advents-
zeit hindurch den Marktplatz 
schmücken.
Der Pfullinger Weihnachtsmarkt 
ist Freitag, 25. November, von 
17.00 bis 22.00 Uhr, Samstag, 
26. November, von 12.00 bis 
22.00 Uhr und Sonntag, 27. 
November, von 12.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet.

Sammeltassen zum Weihnachtsmarkt
Die mittlerweile 23. Tasse für den Weihnachtsmarkt wurde in 
diesem Jahr unter 18 Einsendungen ausgewählt. Die Jugendtasse 
hat die 14-jährige Jana Balliet entworfen, die Erwachsenentasse 
hat Angelika Lotfey gestaltet. Beide Preisträgerinnen erhalten für 
ihren Siegerentwurf einen Pfulbengutschein.
Mit dem ersten Getränk auf dem Weihnachtsmarkt können sie 
die Tassen käuflich erwerben. Ob es auch die alten Tassen nach 
dem Weihnachtsmarkt wieder beim I-Punkt geben wird, ist noch 
ungewiss. (Bild unten: links ist die Erwachsenentasse und rechts 
die Kindertasse.)
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Weihnacht‘ lacht… 
Duo Hiby/Polacek mit dem Chor „LACUNA“
(RH) Mit schwarzem Humor, satter Ironie und viel Herz durch 
den Advent!
Dieses Programm richtet sich an alle, die mal eine kurze Auszeit 
von dieser lichterkettenbehangenen, ökonomisch verkitschten 
Tränendrüsenzeit brauchen und eine etwas andere Besinnlichkeit 
suchen. Dafür bietet Gerhard Polacek mit seinem boshaften, 
hinterlistigen Wiener Charme, ein dezidiert anti-romantisches, 
höchst vergnügliches Weihnachtsprogramm. 
Texte von Kurt Tucholsky, Erich Kästner über Robert Gernhardt, 
Gerhard Polt bis Tomi Ungerer und David Sedaris lassen diesen 
Abend zu einem wahren Fest für die vorweihnachtliche Lach-
muskulatur werden.
Dazwischen kümmert sich musikalisch der ortsansässige Chor 
LACUNA, unter der Leitung von Reiner Hiby, immer wieder liebevoll 
um die nach Harmonie lechzende Vorweihnachtsseele – Belcanto 
zum Hinschmelzen! 
Ein Abend für humoristische und musikalische Feinschmecker!
Der vergnügliche Abend findet am Sonntag 18. Dezember um 
16.00 Uhr in der Aula der Karl Bröger Schule in Lichtenstein statt, 
Eintritt 10,-/erm. 8,-Euro. Kartenresevierung unter: 
reinerhiby@web.de oder 0171/4776699

nestand vom Jugendbüro, dem AK Asyl und dem Ortsjugendring 
in der Hauptstraße dort können die Sterne abgeholt werden. Die 
Spender können einen Stern in Höhe von 25,-Euro kaufen oder 
einen Stern mitnehmen, einfach ein Geschenk besorgen und im 
Asylcafé abgeben.

Infos für die Anwohner, Einzelhändler und Kunden:
Von Freitag 25.11. 2022, 17.00 Uhr bis Samstag 26.11.2022, 24.00 
Uhr werden die Zufahrtsstraßen und Parkplätze im Bereich um 
die Rathäuser gesperrt. Die Hauptstraße in Richtung Rathaus, der 
Rathausplatz, die Eugenstraße ab Höhe Buchhandlung LITERA, 
sowie die Burgstraße bis Erika´s Bügelstüble sind nicht befahrbar 
und Parkplätze müssen ab Freitag 17.00 Uhr freigehalten werden. 
Die Anwohner werden gebeten die Parkmöglichkeiten außerhalb 
dieses Bereichs zu nutzen. Das Parkhaus ist von Seiten des Calner 
Platzes befahrbar.
Die Gemeinde Eningen bedankt sich ausdrücklich an dieser Stelle 
bei den Anwohnern als auch den Einzelhändlern und ihren Kunden 
für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

19. Lichtensteiner 
Weihnachtsmarkt
(pr) Am Samstag, 3. Dezember und Sonntag, 4. Dezember 2022 

findet auf dem Platz am „Hone-
mer Bahnhöfle“ der 19. Lichten-
steiner Weihnachtsmarkt statt. 
An über zwanzig Verkaufsstän-
den werden Weihnachtliches, 
Bastelarbeiten sowie leckere 
Speisen und Getränke angebo-
ten. Letzteres gibt es aber in 
diesem Jahr etwas weniger, als 
es die Besucher möglicherweise 
bisher gewohnt waren. Wie 
Klaus Beck, der Vorsitzende des 

Weihnachts-
markt in der 
Zehntscheuer
(pr) In Sonnenbühl-Undingen 
in der Zehnscheuer in der-
Schießgasse, veranstaltet der 
Kulturverein Zehntscheuer ei-
nen kleinen, feinen und gemüt-
lichen Weihnachtsmarkt mit 
Lichterglanz und Glühwein. Am 
Samstag, den 26. November ab 
11.00 Uhr sind alle Besucher 
und Besucherinnen herzlichen 
eingeladen.

An dieser 
Stelle gibt‘s 

Echaztal 
Forelle.

                    Heerstraße 17  
72805 Lichtenstein

forellerie.de 

Mail mail@forellerie.de
Telefon 07129 9297 70

Hereinspaziert
Der neuer Verkaufsladen vom 

Forellenhof Rössle
ist täglich geöffnet
- 9.00 - 19.00 Uhr -

Öffnungszeiten 
an Weihnachten

- 24.12. von 8.00 - 12.00 Uhr - 
- 25.12. von 9.00 - 15.00 Uhr-
- 26.12. von 9.00 - 19.00 Uhr -

Ein Herzensort für all unsere 
Produkte rund um die 

Honauer Echaztal Forelle 
und all den vielfältigen Pro-

dukten aus der Region. 

Frisches Wild 
aus eigener Zerlegung

Kuchen & Torten von 
unserer Konditormeisterin

Frisches Brot- & Backwaren

Fertiggerichte aus dem 
Forellenhof im Weckglas

Geschenkkörbe &
Dekoartikel

Wir freuen uns auf Sie!
Die Familien Gumpper & Stoll

mit Team

Fördervereins Bahnhof Honau 
betont, wollen die Veranstalter 
wieder mehr das Augenmerk 
auf die weihnachtlichen Dinge 
lenken. Es soll heimelig, ge-
mütlich und weihnachtlich sein, 
kommerzielle Verkaufs- und 
„Freßstände“ gebe es daher 
weniger als bisher. 
Der Markt wird, wie in den 
Jahren vor der Pandemie, in 
Form einer Adventsandacht am 
Samstag um 16 Uhr durch Pfar-
rerin K. Dolmetsch-Heyduck 
eröffnet. Geöffnet ist er dann 
bis 22.00 Uhr und am Sonntag 
können von 11.00 Uhr bis 18.00 
Uhr über den Weihnachtsmarkt 
geschlendert werden.
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Insektenschutz - Individuell und dicht schließend!

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
w w w . w o e r n e r - r a u m a u s s t a t t u n g . d e

(SH) Sie fühlen sich sichtlich wohl auf der schwäbischen Alb: 25 
Alpakas sind zuhause auf Vaddes Ranch am Göllesberg. Vadde 
heißt im bürgerlichen Leben Gerolf Vöhringer und kümmert sich 
gemeinsam mit Karin Bonow um die flauschigen Alpakas und alle 
anderen Tiere auf der Ranch. Vor drei Jahren haben die beiden 
mit der Alpakazucht begonnen, seit einem Jahr werden auch 
Wanderungen mit den Alpakas angeboten, denn die liebenswer-
ten Tiere eignen sich aufgrund ihrer Größe und ihres Charakters 
hervorragend als tierische Wegbegleiter.

Alles begann mit einer Kuh
Seit vierzig Jahren tummeln sich allerhand außergewöhnliche 
Tierrassen auf Vaddes Ranch. Es sind die Exoten, die es Gerolf 
Vöhringer angetan haben. Dabei begann alles erst einmal mit 
einem ganz gewöhnlichen Tier. Mit dem Kauf einer Kuh erfüllte 
sich Vöhringer zum 18. Geburtstag einen lang gehegten Wunsch. 
Natürlich blieb es nicht bei einem Tier und der gelernte Forstwirt 
wurde neben seiner Arbeit bei der Firma Bosch Nebenerwerbs-
Landwirt, Ranch-Inhaber und Tierzüchter aus Leidenschaft. Das 
zeitintensive Hobby ist nun, im Vorruhestand, zur Vollzeitbeschäf-
tigung geworden. Die Tiere wollen täglich versorgt werden, Urlaub 
muss gut geplant werden und ist nur möglich, wenn Familie und 
Freunde einspringen, erzählt Karin Bonow. Die erste Kuh von vor 
40 Jahren gibt es nicht mehr, dafür stehen rund 50 Yak-Rinder das 
ganze Jahr über auf der Weide. Vor 27 Jahren hat sich Vöhringer 
auf deren Zucht spezialisiert. Die Tiere sind unkompliziert, ver-
tragen Hitze und Kälte gleichermaßen und das Fleisch lässt sich 
gut vermarkten. Vor einigen Jahren lernte Vöhringer per Zufall 
einen Südtiroler Yak-Züchter kennen: Reinhold Messner, der die 
Tiere auf seinen Kletter-Expeditionen im Himalaya kennen und 
schätzen lernte. Um Inzucht in der jeweiligen Herde zu vermeiden, 
beschlossen die beiden Männer, ihre Bullen zu tauschen und so 
steht nun ein Südtiroler Yak-Bulle auf der schwäbischen Alb und 
ein Älbler Bulle bei Reinhold Messner in Südtirol.

Neben den Yaks gibt es auf der Ranch Ponies, Pferde, Kaschmir-
Ziegen, Hühner, Tauben, Katzen und Watusi-Rinder. Das erste Pony 
kam auf Wunsch der Tochter, nach und nach kamen noch zwölf 

Pferde hinzu. „Das hat sich so 
ergeben“, erklärt Vöhringer die 
Tatsache, dass er ganz neben-
bei zum Pferdezüchter wurde. 
Quarter Horse, Appaloosa und 
Paint Horse werden gezüchtet, 
zum Reiten bleibt jedoch keine 
Zeit, meist werden die Pferde 
bereits im jungen Alter weiter-
verkauft. Die Kaschmir-Ziegen 
sind resistenter als normale 
Hausziegen, sehen hübsch aus 
und dienen der Landschafts-
pflege. Momentan teilen sie 
sich den Offenstall mit ein 
paar Lamas, die meiste Zeit 
im Jahr sind die Tiere jedoch 
draußen. Bei all der Vielfalt gibt 
es natürlich auch Lieblingstie-
re. Für Vöhringer sind das die 

Watusi-Rinder. Dabei handelt es sich um eine afrikanische Rasse, 
die ein besonders großes und schönes Geweih hat. 
„Die werden nicht geschlachtet, die sind ein-
fach nur zur Freude da“, betont Vöhringer. 
Die Jungtiere sind sehr zutraulich und 
genießen die ein oder andere Streichel- 
oder Bürsteneinheit und keine Sorge, 
die Afrikaner kommen bestens mit 
dem Alb-Klima zurecht.

Neuweltkameliden 
mit Sinn für Humor
Ebenso die Alpakas, die wie die 
Lamas zur Rasse der Neuwelt-
kameliden gehören. Die Tiere 
stammen ursprünglich aus den 
Anden und sind immer häufiger in 
unseren Gefilden zu finden. Alpa-
kas werden ungefähr 90 cm schul-
terhoch, haben weiches, warmes und 
fettfreies Fell, das sich sehr gut weiter-
verarbeiten lässt. Sie sind sehr soziale 
rücksichtsvolle, neugierige und entspannte 
Wesen. Die meisten Menschen, die sie zum 
ersten Mal live sehen, sind schockverliebt. Kein 
Wunder, denn die Alpakas haben große Knopfaugen, ein freund-
liches Gesicht und lustige Wuschelfrisuren. Auf den Wanderungen 
gibt es immer wieder lustige Situationen, weil die Tiere allein 
schon durch ihr Aussehen eine ganz eigene Situationskomik haben, 
berichten die Ranch-Besitzer. Die beruhigende Ausstrahlung tut ihr 
Übriges, sodass die Familien, Betriebsausflüge, Kindergeburtstage 

Exoten auf der Alb: Alpakas vom Göllesberg

oder Junggesellinnenabschiede 
glücklich von einer Alpaka-
Wanderung zurückkommen. 
Die fröhlichen Tiere, die übri-

gens nur in Notsituationen 
spucken, haben noch 

einen weiteren Vorteil: 
sie halten Füchse 

und Habichte fern. 
Deshalb genie-
ßen auf Vaddes 
Ranch nicht nur 
die Menschen 
die Gegenwart 
der Kameliden 
sondern auch die 
Hühner.
Ko n t a k t d a t e n 
sind zu finden auf 

Facebook: Alb-Yak 
vom Göllesberg

Wer Apakas unbedingt 
auch mal live sehen möch-

te, findet sie nicht nur auf 
Vaddes Ranch sondern in 
diesem Jahr auch auf dem 
Pfullinger und Bad Uracher 
Weihnachtsmarkt, diese stam-
men allerdings in diesem 
Jahr aus Wasserstetten: www.
achalm-alpaka.de

Nachwuchs bei den Alpakas - kuschelige Zwerge auf dem Göllesberg (Foto:SH)
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Bedrohte Demokratien
(vhs)Demokratie und Menschenrechte werden als untrennbar 
miteinander verbunden und sich gegenseitig bedingend angesehen. 
Eine funktionsfähige Demokratie sollte u.a. die politischen Parti-
zipationsmöglichkeiten fördern, Machtkonzentration verhindern, 
individuelle Freiheiten und Menschenrechte schützen. Allerdings 
weist nicht jede Demokratie dieselbe Qualität zum Beispiel im 
Hinblick auf die Verfassungsorgane oder auf eine demokratische 
Grundhaltung der Gesellschaft auf. Die Europäische Kommission 
unter dem Vorsitz der Kommissionspräsidentin, Ursula von Leyen, 
hat am 30. September 2020 einen EU-Bericht zur Rechtsstaatlich-
keit in der Europäischen Union veröffentlicht. In diesem Bericht 
werden Verstöße in mehreren EU-Mitgliedstaaten aufgezeigt. 
Unter anderem betrachtet Brüssel Polen und Ungarn mit Sorge. 
Weltweit geben viele Staaten Anlass zu Bedenken in Bezug auf 
die abnehmenden Demokratiestandards. So gelten beispielsweise 
in Lateinamerika Brasilien, El Salvador, Bolivien und Honduras 
als defekte Demokratien. Nicaragua wird sogar als stark defekte 
Demokratie angesehen.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag 8. Dezember um 19.30 
in der Stadtbücherei Pfullingen statt. Sie ist eine Kooperation mit 
der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg. 
Die Dozentin Gabriele Forst geht darin auf diverse Länder ein. 
Anmeldungen bei der vhs: www.vhs-pfullingen.de, telefonisch 
(07121 / 9923-0) oder direkt in der Geschäftsstelle.

Schlafstörungen 
erkennen und beheben
Vortrag mit Dr. Karlheinz Weible 
und Dr. Günther Fuhrer

(vhs) Jeder dritte Deutsche leidet unter Schlafstörungen. Viele 
nehmen das Problem nicht ernst, obwohl es die Lebensqualität 
beeinträchtigt. Besonders groß ist der Leidensdruck, wenn sich 
die Störungen über Wochen oder Monate hinziehen. Eine Ein-
schlafstörung liegt vor, wenn mehr als eine halbe Stunde bis zum 
Einschlafen vergeht. Von einer Durchschlafstörung spricht man, 
wenn nach einem nächtlichen Aufwachen der Betroffene länger 
als eine halbe Stunde wach liegt, bis er wieder einschlafen kann. 

Das passende 
Weihnachtsgeschenk
(vhs) Bald ist sie wieder da, die wahrscheinlich magischste Zeit des 
Jahres: Das Weihnachtsfest. Endlich wieder Momente im Kreise 
der Menschen verbringen, die man von Herzen liebt. Natürlich 
möchte man der Familie, dem Partner oder engen Freunden dann 
auch etwas schenken, was der Verbundenheit und auch der Ein-
maligkeit der Beziehung gerecht wird. Das wertvollste was wir in 
diesem Zusammenhang geben können ist wohl gemeinsame Zeit 
und schöne Erlebnisse. Lassen Sie sich von den nachfolgenden 
Kursangeboten der vhs Pfullingen zu einer Geschenkidee inspi-
rieren, die nicht nur für eine schöne Überraschung, sondern auch 
für unvergessliche Stunden sorgt:

D' Mama isch die Beschte 
Ausfahrt in die Komödie am Marquardt Stuttgart
Liebenswert! Mütter wollen 
stets das Beste für ihre Kinder. 
Doch was das ist - darüber ge-
hen die Meinungen manchmal 
weit auseinander. Über dieses 
zeitlose Thema schufen die 
Altmeister Curth Flatow und 
Horst Pillau eine Komödie, die 
mittlerweile zu den Klassikern 
des deutschen Unterhaltungs-
theaters zählt. Wir spielen sie 
im neuen Gewand - und auf 
Schwäbisch! Für nähere Infor-
mationen besuchen Sie unsere Homepage.
Zusätzlich zum Theaterbesuch erwartet Sie ein Meet & Greet vor 
Beginn der Veranstaltung. Bei einem Glas Sekt treffen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer Frau Hirschle sowie andere Mitarbeiter 
des Theaters und erfahren auf amüsante Weise Hintergründe 
und Zusammenhänge, bevor Sie schließlich das Theaterstück 
genießen. Die Gebühr umfasst den Bustransfer, das Meet & Greet 
sowie auch die Karte. Die Ausfahrt ist am Samstag, 28. Januar 
um 17.30 Uhr, der Anmeldeschluss ist am 15. Dezember 2022. 

Ein weiteres Beispiel für eine Schlafstörung ist die Schlafapnoe. 
Die Betroffenen leiden dabei unter einer Atemregulationsstörung, 
die zu häufigen Atempausen im Schlaf führt.
Der Referent Dr. med. Karlheinz Weible, Facharzt für Innere Me-
dizin, Pneumologie, Reutlingen informiert über die verschiedenen 
Krankheitsbilder, deren Ursachen und Therapiemöglichkeiten. 
Moderiert wird Abend von Dr. med. Günther Fuhrer, Facharzt 
für Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie, Viszeralchirurgie, 
Proktologie, Chirotherapie, Phlebologie, Vorsitzender der Kreis-
ärzteschaft Reutlingen. Der Vortragsabend findet am 18. Januar 
um 19.00 Uhr in der Stadtbücherei Pfullingen statt. Anmelden 
sollte man sich aber bereits jetzt unterwww.vhs-pfullingen.de, 
telefonisch (07121 / 9923-0) oder in der Geschäftsstelle.

Nähere Informationen direkt 
bei der vhs Pfullingen.

Chagall - Welt in 
Aufruhr 
Ausstellungsbesuch in 
Frankfurt

(vhs) Marc Chagall (1887-1985) 
gilt als Poet unter den Künstlern 
der Moderne. Die SCHIRN in 
Frankfurt widmet ihm nach 15 
Jahren erstmals wieder eine 
groß angelegte Ausstellung in 
Deutschland: CHAGALL. WELT 
IN AUFRUHR beleuchtet eine 
bislang wenig bekannte, aber 
wichtige Seite seines Schaffens 
- die Werke der 1930er- und 
1940er-Jahre, in denen sich 
seine farbenfrohe Palette zu-
nehmend verdunkelt. Nach der 
Führung durch die Ausstellung 
bleibt Zeit für eine Pause, bevor 
wir uns gemeinsam die Frank-
furter Innenstadt anschauen.
Im Preis inbegriffen sind die 
Kosten für den Bus, den Eintritt 
in das Museum, die Kosten 
für die Führung im Museum 
sowie die Gebühren für die 
Stadtführung.
Anmeldeschluss: 15. Dezem-
ber. Die Fahrt nach Frankfurt ist 
am Samstag, 14. Januar 2023, 
von 7.30 Uhr bis 20.00 Uhr.

Art Journaling, 
meine kreative 
Auszeit
Vom leeren Blatt Papier hin zu 
Deinem persönlichen, künstle-
rischen Journal. 
Angefangen beim Drucken des 
Covers / Papieren, über die 
Bindung deines Journals, bis 
zur fantasievollen Seitenge-
staltung. Lerne Techniken und 
Materialien kennen und wie du 
sie mit Leichtigkeit einsetzen 
kannst.

Entfalte deine Kreativität - mit 
Art Journaling. Entdecke wie 
schön und entspannend es ist 
kreative Auszeiten zu haben.
Wir drucken das Cover und 
einzelne Seiten; dabei lernen 
wir verschiedene Drucktech-
niken des Monoprints kennen. 
Wir binden unser Journal in 
einfacher Fadenbindung mit 
verschiedenen Papieren; und 
gestalten einzelne Seiten des 
gebundenen Journals im Mixed 
Media Stil. Der Kurs findet 
dreimal mal statt, beginnend 
am Freitag, 20. Januar 2023 um 
17.00 Uhr. Anmeldung online 
www.vhs-pfullingen.de oder 
telefonisch 07121 / 9923-0.
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Pfullingen
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

04.12. Marianne und Ulrich 
Kattwinkel

07.12. Nursen und Süleyman 
Karaoglu

13.12. Brigitte und Wilhelm 
Faath

20.12. Christa und Heinz 
Steinmaier

29.12. Sevala Kadrić und 
Asim Kadrić

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
21.12. Karin und Richard 

Wagner

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

01.12. 75J. Reinhard Friese
03.12. 85J. Frida Späth
04.12. 85J. Irene Götz
04.12. 80J. Werner Stumpp
05.12. 75J. Eberhard  

Gröner
05.12. 70J. Eva-Maria 

Nordeweit
06.12. 80J. Adelheid Hansel
06.12. 70J. Rainer Hanko
07.12. 85J. Ilse Wenzel
08.12. 80J. Brigitta 

Schittenhelm
08.12. 80J. Hans-Rainer von 

Haußen
08.12. 80J. Oskar Strößner
10.12. 85J. Erich Losch

11.12. 80J. Helmut 
Kirchmaier

12.12. 85J. Eckhard 
Hermann

12.12. 80J. Gottfried 
Strzelczyk

13.12. 85J. Erich Günther
14.12. 70J. Renate Prettl
15.12. 80J. Marta Kögler
15.12. 70J. Rosario 

Schimmenti
15.12. 70J. Predrag 

Ibrahimovic
17.12. 85J. Vito Pertosa
19.12. 80J. Margrit Liebe
20.12. 90J. Helene 

Sengewald
20.12. 80J. Monika von der 

Burchard
20.12. 80J. Ivan Filipovic
20.12. 70J. Ismet Rekic
21.12. 80J. Beate Hofmann
21.12. 70J. Dr. Monika 

Friedrich
22.12. 80J. Bärbel Musahl
23.12. 85J. Gisela Meyer
23.12. 75J. Anne Bonhoff
23.12. 70J. Lezeta Mehic
23.12. 70J. Waldemar 

Kittelberger
25.12. 75J. Liane Kuttler
27.12. 80J. Ilse Etter
28.12. 85J. Gerhard Kern
28.12. 75J. Herbert Rempfer
29.12. 85J. Helga Knecht
29.12. 75J. Oskar 

Schollenberger

Sterbefälle
in Pfullingen

13.09. Lieselotte Altenhof
17.09. Rosalinde Rehm
17.09. Jürgen Neumann
17.09. Karl Kramer
11.10. Renate Tröster

Eheschließungen
in Lichtenstein
21.10. Marie-Luise 

Gumpper,
August-Lämmle-Str. 
24, Engstingen und 
Frank Weidner, 
Birkenweg 9, 
Öhningen

31.10. Nicole Wahl
geb. Schoenfeldt und 
Steffen Schmälzle, 
Sonnenhalde 100, 
Engstingen

11.11. Sarah Fuchs
und Timo Freigang, 
Storchenweg 3, 
Oggelshausen

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

01.12. Helga und Günther 
Fink
Holzelfingen

7.12. Krystina und 
Hieronim Dryja
Honau

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

03.12. 80J. Horst 
Weißschuh
Unterhausen

05.12. 80J. Fritz Kürten
Holzelfingen

06.12. 90J. Ruth Goller
Holzelfingen

10.12. 80J. Elisabeth 
Falkenroth
Honau

12.12. 80J. Uta Königstorfer
Unterhausen

16.12. 85J. Erna Walker
Honau

17.12. 85J. Herbert Mühl
Unterhausen

18.12. 85J. Lieselotte Meier
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

25.10. Friedrich 
Biedermann
Heerstr.41, 
Lichtenstein

27.10. Elfriede Reißberg
geb. Betz, Heerstr. 41, 
Lichtenstein

11.10. Walter Heinlin
15.10. Karlheinz Schüler
19.10. Lore Bechtle
26.10. Marta Kinkelin
23.10. Sieglinde Fetzer
30.10. Eberhard Wurster
26.10 Ursula Marder
06.11. Frieda Mollenkopf

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Mutschler 
und Betz Bestattungen.



Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
• Pflegehäuser 
• Kurzzeitpflege 
• Tagespflege Mo-Sa
• Betreutes Wohnen 
• SAMARITER Wohnen Pflege-WG

• SAMARITER Mobil ambulante 
Pflege und Betreuung, Hausnotruf

• Mittagstisch, Café
• Treffpunkt Kutscherhaus und  

Treff Jahnstraße
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1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

PARKETT

Griesstraße 12, Pfullingen
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

29.10. Eugen Herrmann
Manentalstr. 28, 
Lichtenstein

03.11. Karl Bertsch
Härdtleweg 17, 
Lichtenstein

05.11. Gottlob Armbruster
Gartenstr. 28, 
Engstingen

Allen Jubilaren. unseren herz-
lichsten Glückwunsch - den 
Trauernden unser Mitgefühl.

Nach zweijähriger Pause hat die Mentorenwerkstatt Pfullingen 
unter Federführung von Monika Tischer in diesem Jahr wieder 
einen lebendigen Adventskalender zusammengestellt. 

Allerdings um einer erhöhten Ansteckungsgefahr in Innenräumen 
zu entgehen, wurden viele Aktionen in den Außenbereich verlegt. 
Auch haben einige Ausführende pandemiebedingt ihre Teilnah-
me abgesagt, weshalb nicht an jedem Tag ein Türchen geöffnet 
werden kann. Die Schirmherrschaft übernimmt in diesem Jahr 
Bürgermeister Stefan Wörner. 
Am 1. Dez. eröffnet die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
auf den Treppen des Marktplatzes mit einem Friedensgebet den 
Adventskalender. Über Schlossgeschichten mit Waltraud Pustal 
bis zu Düften, Gerüche und Berufe gehen die Außenaktivitäten 
mit Martin Fink weiter. Zu einem Advent an der Feuerschale lädt 
Frau Valleix im Schlösslespark ein. Besinnliches am Klostersee 
erwartet die Pfullinger Bürger*innen am 14. Dez. Weiter geht 
es mit der Winter-Sonnwendfeier, gemeinsam mit dem Schwä-
bischen Albverein. Das traditionelle Weihnachtssingen am 18. 
Dez. auf dem neuen Marktplatz ist für die Pfullinger Bürgerund 
Bürgerinnen immer sehr eindrücklich. Und schließlich lädt zur 
letzten Außenaktion die Familie Wurster in die Ziegelstr. 42 ein, 
mit adventlichem zum Sehen, Hören und Schmecken. Eine sehr 
liebevoll gestaltete Aktion.

Auch Tanzen, Singen und die Musik gehören immer in den Lebendi-
gen Adventskalender. So stimmt Heide Goedecke im Kutschersaal 
zu Tänzen „Licht und Dunkel“ auf Weihnachten ein. Gitarrenmusik 
erklingt im Gemeindehaus St. Wolfgang und mit einem Advents-
konzert erfreut uns der Liederkranz in der Martinskirche. Der 
Chor der Magdalenenkirche lädt am 11. Dez. zum Mitsingen ein.
Weil am Nikolaustag der Nikolaus seinen Besuch in der katholi-
schen Kirche St. Wolfgang angekündigt hat, sind alle Kinder mit 
ihren Angehörigen dort herzlich willkommen.
In die Villa Laiblin lädt Martin Fink am 12. Dezember ein. „Morgen 

Kinder wird`s was geben“. Was 
steckt wohl dahinter? Das hört 
sich doch spannend an. 
Unter dem Titel „Der Tag an dem 
der Esel nicht mehr da war“ er-
wartet die Besucher bestimmt 
eine ganz besondere Geschich-
te. Waltraud Pustal wird in der 
Stadtbücherei Verborgenes aus 
Pfullingen aufdecken. Über Alt-
wege, Wässerwiesen Weinbau 
erfahren wir in Geschichten 
ganz neue Aspekte aus unserer 
Stadt.

In der Regel starten die Akti-
vitäten um 18.00 Uhr und sind 
kostenlos. Die genauen Daten 
können aus einem Flyer, der in 
vielen Geschäften und öffent-
lichen Einrichtungen ausliegt, 
entnommen werden. Und an 
jedem Veranstaltungsort hängt 
ein Plakat mit der Advent-
stürchenzahl, an der dort die 
Darbietung stattfindet.

Mithelfer gesucht
Die Mentorenwerkstatt besteht 
seit 16 Jahren. Neben dem Le-
bendigen Adventskalender hat 
die Mentorenwerkstatt auch andere Projekte ins Leben gerufen, 
wie den Bücherbaum, das Brot an der Kordel, die 1. Version vom 
Lebkuchenhaus, die Broschüre „Pfullingen barrierefrei“. Da einige 
Mitstreiterinnen jetzt teilweise aus Altersgründen ausgestiegen 
sind, sucht die Mentorenwerkstatt neue Mitstreiter und Mitstrei-
terinnen. Infos unter 07121/338663 oder 07121/3453135.

Lebendiger Adventskalender 
findet wieder statt

"Come on, Come on!" im 
Kneipenkino
(pr) Am Samstag, 03. Dezember um 19.00 Uhr können Kinofans 
den Film "Come on, come on" im Kneipenkino im Gasthof Süd-
bahnhof sehen.
Der Journalist Johnny glaubt leichtes Spiel mit seinem 9-jährigen 
Neffen Jesse zu haben, den er vorübergehend in Pflege nimmt. 
Doch Jesse verlangt nicht nur Aufmerksamkeit, er hat auch seine 
eigene Art, die Welt zu sehen und sie in Frage zu stellen. Durch 
Missverständnisse und Zerwürfnisse hindurch kommen die 
beiden sich näher und können sich in wunderbaren Momenten 
gegenseitig bereichern.
Was unsere Beziehungen trotz aller Schwierigkeiten am Leben 
erhält, zeigt diese einfühlsame Beobachtung einer nicht gerade 
einfachen Familiensituation. Selten hat ein Film sein Publikum so 
fasziniert und angerührt, vielleicht wegen seiner tiefen Warmher-
zigkeit und unauffälligen Achtsamkeit für die besonderen Momente 
im Alltag. Der ideale Film für Weihnachten.
Er beginnt um 19.00 Uhr Saalöffnung ist aber bereits ab 17.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei eine Platzreservierung ist möglich unter 
07121/790824, allerdings werden reservierte Plätze, die nicht in 
Anspruch genommen werden, 30 Minuten vor Filmstart wieder 
frei gegeben.



10 Dromnomgucker

Wir wollen hier nicht über die Tricks der Werbung und der Super-
märkte berichten, die uns zum Kauf von Sachen bringen, die wir 
gar nicht brauchen, sondern nur über unsere eigenen Einkaufs-
gewohnheiten in der eigenen Familie.

Anlass war ein Zufallstreffen in einem Lebensmittelsupermarkt: 
Ich fuhr mit meinem Auto auf den dortigen Parkplatz und neben 
mir kam eine Frau mit ihrem gefüllten Einkaufswagen zu ihrem 
Nachbarauto. Spaßeshalber sagte ich zu ihr: „Ich mache Ihnen 
einen Vorschlag, ich kaufe Ihnen den Inhalt ihres Einkaufswagens 
ab, so spare ich mir das Einkaufen im Supermarkt und Sie können 
noch mal im Supermarkt die Dinge einkaufen, die Sie wirklich 
brauchen.“ Die Frau stutzte und zog einen handschriftlichen 
Einkaufszettel aus ihrer Manteltasche und kam zum Ergebnis, 
dass sie tatsächlich mehr und auch andere Waren eingekauft 
hatte wie zu Hause aufgeschrieben. Zwischenzeitlich hatten wir 
mehrere Zuhörer und Zuhörerinnen bekommen, die alle lebhaft 
mitdiskutierten.
Da gab es alle Variationen von Einkaufsverhalten von „Ich gehe 
gucken, was es so gibt und nehme, was mir gefällt“ bis „Ich hal-
te mich streng an meine zu Hause gefertigte Liste“. Auf meine 
Zusatzfrage, wer denn zu Hause an der Einkaufsliste mitarbeiten 
dürfte: „Auf keinen Fall Kinder oder der Ehemann, denn die wollen 
immer das Gleiche“ „Dürfen die dann wenigstens beim Kochen 
helfen“ kamen unterschiedliche Antworten: „Mei Mo uff kein Fall, 
denn der tät sogar s´Wasser abrenna lassa“ bis auf „Kender, 
wenn´s Mädle sen, uff jeden Fall, denn sie sollat jo später em 
oigene Haushalt kocha könna“.
Streitig war auch die Frage, ob man Männer oder Kinder zum 
Einkaufen mitnehmen sollte. Für die Mitnahme von Männern 
sprachen zwei Gründe: Einmal: „Der isch fürs Leergut zuständig, 
weil i will koine Flaschakischta schleppa“ bis zum Eingeständnis: 
„I ka me nemme so guat strecka ond bucka ond de billige Sache 
stehen em Supermarktregal emmer ganz oba oder ganz onda ond 
do ka mei Mo se hola“. Die Kindermitnahme war umstritten: „I 
muaß se mitnehma, weil i neamand han, der wo uff se aufpasst“ 
bis hin zu: „möglichst net, weil die wöllat emmer was Extras“.
Jetzt kam ein junger Mann mit Einkaufswagen zur Diskussions-
runde dazu und wurde gleich befragt, wer seinen Einkaufszettel 
bestimme. Seine Antwort: „Natürlich ich selbst, ich bin nämlich 
Junggeselle ohne Anhang und ich weiß, was mir schmeckt und 
was ich kochen kann und wieviel Geld ich habe.“
Also, liebe Leserinnen und Leser, seid lieb zu Euren Familienmit-
gliedern – und natürlich auch zu allen anderen Menschen – auch 
wenn das manchmal sehr anstrengend ist.

Wir brauchen 
mehr Platz
Ganz egal, wohin man schaut, alle Welt schreit nach mehr Platz. 
Die Bauwilligen schreien nach mehr Platz zum Bauen, die Bauern 
nach mehr Platz um die Menschen mit Nahrung zu versorgen, die 
Krankenhäuser nach Platz für die Kranken, die Energieversorger 
nach mehr Platz für Windräder und Sonnenkollektoren, die Was-
serversorger wollen mehr Versickerungsflächen und so weiter 
und so fort. Kurzum, unser Planet Erde ist zu klein für die vielen 
Menschen, die darauf leben. Lösungen gibt es keine, da der Platz 
nicht ausreicht, um alle Wünsche zu erfüllen, und da die Wünsche 
sich insgesamt widersprechen.

Aber im örtlichen Kleinbereich ließe sich mit gutem Willen doch 
einiges regeln. Ich möchte es einmal im Verkehrsbereich hier in 
unserer Umgebung versuchen.
Dass alle Leute zu Hause bleiben und nicht mehr zum Arbeiten 
oder zum Einkaufen unterwegs sind, ist nicht möglich, aber die 
Zahl der Fahrten ließe sich schon reduzieren, wenn die Verkehrs-
teilnehmer untereinander nur ein klein wenig Rücksicht nehmen 
würden. Die Politik aber glaubt, dass wir Normalmenschen dazu 
nicht in der Lage sind. Daher wollen sie für jede Art der Fortbewe-
gung eine extra Spur einrichten. Der Bus bekommt einen eigenen 
naturgemäß breiten Streifen der Straße zugeteilt, damit er an den 
normalen Autos vorbeifahren kann, die dann natürlich auf dem 
Straßenrest länger im Stau stehen. Auch die Radfahrer sollen 
ihre eigenen Radwege mit Vorfahrtsberechtigung an Kreuzungen 
bekommen, da sie ja keine Knautschzonen haben, die Fußgänger 
brauchen natürlich eigene Gehwege, was unsere Ahnen schon vor 
über hundert Jahren erkannt haben. Die Motorrad-/ und Roller-
fahrer werden dem Autoverkehr zu geordnet, sofern sie stärkere 
Motoren und eine ausreichende Versicherung haben, wohin aber 
die anderen zweirädrigen Fortbewegungsmittel wie Pedelecs, 
Batterie- und fußgetriebene Roller?

Als angebliches Heilmittel gilt die Verkehrsverlagerung auf die 
Schiene. Wo aber ist der Platz für die Schiene? Soll sie in die 
Straße eingebaut werden und dort mit Bussen und Autos kon-
kurrieren oder braucht sie ganz eigene Strecken mit ganz vielen 
Haltestellen, wo die Bürger sie bequem zu Fuß erreichen können, 
so dass die Bürger sich gar kein Auto mehr kaufen? Wie vereinbart 
sich das aber mit den vielen Ortsbausatzungen, die den Bauherrn 
verpflichten, pro Wohnung zwei Stellplätze für Autos zu errichten? 
Mit etwas gutem Willen aller Beteiligten müsste sich doch das 
Problem lösen lassen. Im Aufschwung der Nachkriegszeit gab es 
über zwanzigtausend Verkehrstote pro Jahr durch die vielen Autos 
die gekauft wurden während heute trotz doppelt so vieler Autos nur 
noch etwas über zweitausend Leute im Straßenverkehr sterben. 
Da müssten wir doch bei weniger Fahrten wegen Home – Office 
und Internet alle miteinander auf einer Straße auskommen können. 

Bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker

Wer bestimmt den 
Haushaltseinkauf

Jazz-Quintett 
mit zwei 
Landesjazz-
preisträgern
(Pr) Am Samstag, 10. Dezember 
erleben Besucher des Kult 19 
ein außergewöhnliches Jazz-
konzert in Eningen im Kult19.

Jakob Manz der regelmäßig zu 
Auftritten ins Kult19 nach Enin-
gen kommt, ist dieses Mal in 
einer Band, die der Trompeter 
Jakob Bänsch zusammenge-
stellt hat. Mit dabei sind gleich 
zwei Landesjazzpreisträger 
Baden Württembergs - der 
bereits genannte Saxofonist 
Jakob Manz, der Preisträger 
von 2022 und der Gitarrist 
Christoph Neuhaus, Preisträger 
von 2021. Die Rhythmusgruppe 
besteht aus Jakob Obleser am 
Bass und Felix Schrack an den 
Drums. Manz und Neuhaus 
spielten 2021 bereits ein hoch-
gelobtes Doppelkonzert mit 
eigenen Bands in der Aula der 
Achalmschule. Jetzt kommen 
sie zusammen in einer Band. 
Der Leader dieses Bandprojekts 
ist der junge Trompeter Jakob 
Bänsch, Mitglied im Bujazzo 
(Bundesjazzorchester). Und 
damit noch nicht genug. Der 
hochgelobte 16-jährige Jazz-
Drummer Jan Hauf aus Pfullin-
gen wird bei einem Set bei der 
Band an den Drums sitzen. Ein 
wirklich toll besetztes Konzert, 
auf das sich die Besucher und 
Besucherinnen definitiv freuen 
können. 
Der Kartenvorverkauf für das 
Jazzkonzert am Samstag, 10. 
Dezember um 20.30 Uhr läuft 
bereits in der Buchhandlung 
Litera in Eningen.

Jakob Bänsch, Mitglied im Bun-
desjazzorchester, kommt mit 
Jakob Manz, Christoph Neuhaus 
und Jan Hauf ins Kult19 nach 
Eningen (Foto:pr)
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Leut, viele von Euch werdet sich sicher 
fragen, ob der Leibssle eigentlich 

deutsch schwätzt, weil mr ihn 
ja oft bloß liest und somit gar 
nix raushören kann. Da muss 
ich Euch gleich entgegnen: 
Jawoll, ich schwätz deutsch, 
und zwar zumindescht heut 
no. Wenn Ihr mich morgen 
fraget, weiß ich´s vielleicht 
gar nimmer.

Es isch halt so viel in Bewe-
gung. Und wenn´s scho auf 

andere Gebiete eher stillsteht 
oder sogar zrückgeht (gut, des 

isch irgendwie auch eine Bewegung) 
so zumindest goht was in der Sprache. 

Der  Zeeb zum Beispiel. Der schwätzt mit 
seine Jonge bloß no hochdeutsch, obwohl er ein eingfleischter 
Schwob isch. Worom? Weil se sonsch in der Schul und im Be-
rufsleben nicht weiterkommen täten. Jetzt isch des nadierlich ein 
granaten Kruuscht, weil des erstens vom Zeeb kommt, diesem 
Riesen ... Granaten ... Ober ... aber zweitens, wenn mr da eine 
Ruh drvon haben wöllte, könnt mer nicht sagen: "Jetzt lass me ao 
gao mit dem Kruuscht". - "Jetzt lass mich auch gehen mit diesem 
Gelumpe" ergibt einfach keinen Sinn. Der Hochdeutsche muss was 
Neues erfinden. Aber das isch das Schöne an der Sprache. Immer 
in Bewegung. Und zwar von allein. Da muss mer gar nicht immer 
wieder an der Sprach rumbäschtla. 
Mir Deutsche waret ja scho immer eigen. Mir wisset ja alle, dass 
des Deutsch vor allem  vom Wort "Djudesk", des heißt, "der kann 
weder Latein noch Griechisch", kommt. Mir Schwaben zum Beispiel 
hend ja eher das Französische mögen, nach der Revolution. Des 
war praktisch seelische Verwandtschaft, wie mir des heut noch 
höret in "Trottwar", "Schässloh", "Guggommer" oder "Ragall". 
Der Preusse war ons doch am Fiedla .... Und erst nachdem die 
Fürsten um 1860 mit ihrem Gegöckel endlich Ruh geben hend, 
gab´s das gesamte Deutsche.
Des isch doch komplett in Ordnung!. Natürlich sind da immer 
wieder Lumpenseggel kommen und hend des ändern wollen. In 
ihrem Sinn. Was hernd die Leut bloß für Wörter erfunden, nach-
dem sie den Raum so lang gebogen hend, bis zwölf Jahr plötzlich 
tausend Jahre lang waret.

Und dann die Ossis! Deswegen komm ich eigentlich kurz vor 
Weihnachten drauf: Wie kreativ se waret, nachdem scheint´s 
der Herrgott nicht über den Schutzwall krebsla kenna hat. Statt 
Weihnachtsengel "Jahresendflügelpuppe"  - sagenhaft! Christ-
baum? Nix da: "Jahresabschlussbaum". Herrlich! Am besten find 
ichs östliche Göggele: 
"Broiler". Ich hab da mal einen gfragt, wie dann die Hühnersuppe 
heißt? Etwa Heißwasser-Broiler? (Ich hab selber lachen müssen.)

Gibt's a Endfassung?
Oder bei uns: Wunderbar. Der 
Duden hat Ende der 90er nix 
mehr zum Drucken ghet, da 
hat mer einfach beschlossen, 
eine Rechtschreibreform zu 
machen. (Der Bundeskanzler 
damals: Freilich! Aber machet 
ao a baar Fehler nei, dann hend 
ihr für die nächste Jahr gnug 
Aufträg!")
Gut. Mr hat uns a paar Bilder 
klaut. Wenn ich mei Trotzphase 
hab, konnnt ich früher kopf-
stehen, heut aber muss ich 
Kopf stehen, also an Kopfstand 
machen. Egal. Sie bildet uns ja 
weiter. Wenn du früher einen 
Studierenden nicht stören dür-
fen hasch, weil er im Moment 
grad was studiert, kann er heut 
sowohl studierend sei als auch 
gleichzeitig ausprobieren, ob 
Pattex auf Asphalt hält.

Ich find des alles klasse. Auch 
dass sich die Sprache so der-
maßen schnell auch gegen die 
Volksmeinung ändern kann, 
wenn nur drei oder vier Ent-
scheidende drfür sind. Einen 
Vorschlag hätt ich allerdings zur
Vereinfachung: Vergesst das 
klicklautende "-innen". Nutzt 
dafür lieber das Üpsilon. Dann 
isch alles geschlechtsunab-
hängig: das Baggerfahr-y, das 
Sachbearbeit-y, das Computer-
programmier-y.
Lisbeth hat allerdings gsagt, 
sie wisse nicht, ob der Vor-
schlag sich durchsetzt. Weil 
irgendwann käm sicher jemand 
drauf, dass nur Männer ein y-
Chromosom haben.

Eine schöne Jahresendzeit 
jedenfalls egal, ob mit Flügel-
puppe oder Engel
wünscht euch Euer Leibssle

Ein Walzertraum
Neujahrskonzert des Stuttgarter 
Operettenensembles
(RM) Mit Schwung, Charme und hoher Musikalität begrüßt das 
Stuttgarter Operettenensemble zum Neujahr am 8. Januar um 
19.00 Uhr das Eninger Publikum in der HAP Grieshaber Halle. 

Freuen Sie sich auf Musik, die mitreißt, die Lebensfreude aufkom-
men lässt, die Balsam für die Seele ist. Denn der Konzertabend 
wird durch den Dreivierteltakt und die Könige des Walzers mit 
ihren unnachahmlichen Klängen bestimmt: Johann Strauss, Franz 
Lehár, Robert Stolz und andere Walzerkomponisten werden vom 
Ensemble gekonnt interpretiert. Gudrun Kohlruss, Sopran und 
Karsten Münster, Tenor, die Solisten des Abends sind nicht nur im 
Stuttgarter Raum bekannt und sind immer gerne wieder gehört 
und gesehen. Die Ensemblemitglieder des Stuttgarter Operet-
tenensembles werden Sie mit Schwung und Hingabe in die Welt 
des Walzers entführen und mit ganz besonderen Schmankerln, 

wie die Walzer „Künstlerleben“, 
„Wiener Bonbons“, „Liebeslie-
der Walzer“ musikalisch ver-
wöhnen. Durch das Programm 
führt mit Charme und Eloquenz 
Winfried Roesner, der mit seiner 
Sendung im SWR 2 bekannt 
wurde. 
Karten gibt es im Vorverkauf im 
Schreibwarengeschäft Greve, 
Rathausplatz 6, unter 07121-
87124 oder an der Abendkasse.

Neuer Rehasportkurs 
Orthopädie in Eningen
(AM) Der Gesundheitssport Baden-Württemberg e.V. veranstaltet 
ab dem 11.01.23 immer mittwochs von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
einen neuen Rehasportkurs. Teilnehmen können Personen jung 
und alt mit orthopädischen Beschwerden wie z. B. Muskelver-
spannungen oder Gelenkschmerzen. 
Was ist zu tun? Fragen Sie Ihren Arzt nach der Möglichkeit einer 
Rehasportverordnung. Infos und Anmeldung unter der Telefon-
nummer 07121-55 08 18  ( AB ). Veranstaltungsort ist die Geiß-
bergturnhalle Geißbergstraße 36 in 72800 Eningen.

Das Stuttgarter Operettenensemble gastiert in Eningen(Foto:pr)

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice
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WOHIN DU 
AUCH GEHST …

BEILEIDS-
BEKUNDUNG – 

ABER WIE?

Besuchen Sie 
unsere Website.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Unser Hörsinn lässt uns den Herbst 
in allen Facetten erleben und bietet 
uns Sicherheit, wenn wir uns in der 
immer früher einsetzenden Dunkel-
heit orientieren müssen.

Nutzen Sie unser Angebot für 
einen kostenlosen Hörtest und 
entdecken Sie ein Hörsystem, das 
zu Ihrem Alltag passt.

DEN HERBST MIT 
ALLEN SINNEN ERLEBEN

Einladung zum 
kostenlosen 

HÖRTEST

PFULLINGEN Marktstraße 3 · 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 790455 · pfullingen@akermann.de

ENINGEN Hauptstr. 44 · 72800 Eningen u. A.
Tel.: 07121 - 87033 · eningen@akermann.de www.akermann.de

Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine.
Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 8.30 bis 11.30 
Uhr offenes Büro; montags 
Seniorengymnastik um 10.30 
Uhr, ab 25. April; mittwochs 
Café Central um 14.30 Uhr und 
Bücherstube geöffnet von 16 
bis 18 Uhr im „Alten Rathaus", 
donnerstags Projekt- und Fahr-
radwerkstatt um 14 bis 17 Uhr; 
freitags Bücherstube im „Alten 
Rathaus“ von 9 bis 11.30 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten.
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, incl. 
Mittagessen
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 bis 20.20 Uhr, Famili-
enzentrum Griesstraße 24/2 
Nährere Infos unter. 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-pfullin-
gen.de, 18.30 - 19.30 Uhr

Donnerstag
01.12. ACK

Ökum. Echaztreff ab 
70 Jahren, PGH, 
Beginn: 14.30 Uhr

01.12. vhs 
Aquarelle, Florale 
Illustration, Marina 
Boborzi, vhs-Gebäude, 
15.00 - 17.00 Uhr

01.12. ACK
Ökum. Friedensgebet 
mit Glockenläuten, 
Vor der Martinskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

01.12. Bürgertreff
Projektwerkstatt für 
Flüchtlinge und Inter-
essierte, Ecke Benzstr./
Robert-Bosch-Str., 
Infos bei ka@ma-ka.
de, 14.30-17.00 Uhr

01.12. vhs 
Papierfigürchen, Mari-
na Boborzi, vhs-Gebäu-
de, 18.00 - 19.30 Uhr

01.12. AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome-
Shop, Im Grund 4, 
17.00-19.00 Uhr

Freitag
02.12. Stadtbücherei 

Sing´n Play: Lieder 
auf Deutsch und Eng-
lisch, für Kinder zw. 6 
Mo.und 3 J., Stadtbü-
cherei, 09.30 Uhr; 
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
J., Beginn: 14.30 Uhr

02.12. Bürgertreff
Bücherstube geöffnet, 
9.00 - 11.30 Uhr

02.12. vhs 
Weihnachtsgrußkarten 
am PC erstellen für 
Kids 8 - 10 Jahre, Talar 
Tavit, vhs-Gebäude, 
16.15 Uhr; Fröbelster-
ne basteln Elke Mar-
liese Stenneken, vhs-
Gebäude, 17.00 Uhr

02.12. vhs 
Abstrackte Acrymalerei 
für Einsteiger Christine 
Jirikovsky, vhs-Gebäu-
de, 17.00 - 19.30 Uhr

02.12. Engagiert Eningen
Spieletreff, Im Grund 4, 
Beginn: 18.00 Uhr

02.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Adventliches Gitarren-
spiel Lebendiger Ad-
ventskalender, Gemein-
dehaus, 18.30 Uhr

02.12. Festfabrik
Bingo, Festfabrikle, 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
03.12. vhs 

Atempause… Manda-
la Workshop Miriam 
Madaus-Kuhn, vhs-
Gebäude, 10.00 Uhr; 
Visualisieren Sie Ihre 
Ideen! Bettina Breton, 
vhs-Gebäude, (EDV), 
16.30 - 18.30 Uhr

03.12. Obst- und 
Gartenbauverein 
Eningen
Adventsfeier

03.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Andacht auf dem Ad-
ventsmarkt, Bahnhof 
Honau, 16.00 Uhr

03.12. VfL Handball Herren
3. Liga Pfullingen 

Geburten
in Eningen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Goldene Hochzeit
in Eningen

08.12. Erika Rosa und 
Frank Karl-Heinz 
Schönwälder

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
28.12. Christa Irmgard 

und Hartmut Artur 
Kümmel

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

01.12. 85J. Hannelore 
Spyra-Spingler

03.12. 75J. Klaus Dieter 
Schmitt

05.12. 85J. Bombina 
Vivacqua

08.12. 85J. Liudmyla 
Drahunova

08.12. 75J. Dieter Kurt 
Joachim Utke

08.12. 70J. Renate Kupriss
09.12. 70J. Wiltrud 

Hildegunde 
Schütz

15.12. 75.J Friedrich Rudolf 
Hendel

16.12. 90J.  Inge Christel 
Auguste 
Bosmann

17.12. 75J. Zeljko Jaramaz
19.12. 85J. Eva Walz
19.12. 75J. Karl Heinz 

Romer
19.12. 70J. Ingrid Elisabeth 

Lachenmann
21.12. 90J. Katharina 

Zaharanski
21.12. 80J. Annemarie 

Henriette 
Stephan-
Teuscher

22.12. 75J. Erhard Moser
24.12. 70J. Wolfgang 

Gerhard 
Schneider

30.12. 80J. Helga Hacker
31.12. 70J. Veronika Maria 

Weikert
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gegen SG Köndringen-
Tenningen, Kurt App 
Halle, 20.00 Uhr.

03.12. Liederkranz 
Sang und Klang zur 
Weihnachtszeit 185. 
Stiftungsfest, Mensa 
FSG, Beginn: 19.30 Uhr

Sonntag
04.12. Liederkranz 

Adventskonzert, Mar-
tinskirche, 17.00 Uhr

04.12 Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst mit Kin-
derkirche u. Nikolaus-
besuch, Gemeindehaus 
Hl. Bruder Konrad, 
Beginn: 10.30 Uhr

04.12. Schwäb. Albverein
Jahresabschluss-
wanderung 

04.12. Schwäb. Albverein 
Eningen
Nikolaus-Nachmittags-
wanderung

04.12. Eninger Häbles 
Wetzer
Weihnachtsfeier

04.12. Naturfreunde 
Eningen
Jahresabschlusswan-
derung, 13.00 Uhr

04.12. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Lesung zu Gudrun Krü-
ger, Gemeindebücherei, 
Beginn: 17.00 Uhr

04.12. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Letzter Öffnungssonn-
tag Sonderausstellung 
Alblandschaften: Klaus 
Herzer im Dialog mit 
HAP Grieshaber, HAP-
Grieshaber-Halle, 
Beginn: 14-17.00 Uhr

04.12 Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Adventsfeier mit den 
Chören des Lieder-
kranzes, Martinskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr; 
Abendgottesdienst 
Auszeit unter dem Titel 
„Geheimnis Advent“, 
Thomaskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

04.12. Ev. Kirchengemeinde
Brot-für-die-Welt Sonn-
tag mit Maultaschen-
essen, Andreaskirche/ 
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Gemeindehaus, Enin-
gen, Beginn: 11.00 Uhr

Montag
05.12. Bürgertreff

Rentenberatung mit 
Hubert Gulde, 
bitte anmelden, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00-19.00 Uhr

Dienstag
06.12. Stadtbücherei 

Bücherwürmchen Vor-
lesestunde für Kinder 
ab 3 Jahren, Beginn: 
14.30 - 15.00 Uhr

06.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Nikolausbacken, Küche 
Gemeindehaus, 
Beginn: 17.00 Uhr

06.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Nikolausfeier Lebendi-
ger Adventskalender, 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 18.00 Uhr

06.12. Schwäbischer 
Albverein Eningen
Frauengruppe: 
Nikolausabend, Spital, 
Beginn: 18.30 Uhr

Mittwoch
07.12. Bürgertreff

Offene Handarbeits-
gruppe, Haus am 
Stadtgarten, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr; 
Bücherstube geöffnet, 
16.00 - 18.00 Uhr

07.12. Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

07.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Adventlicher 
Kaffeenachmittag für 
Senioren, Gemeinde-
haus, 14.30 Uhr

07.12. Stadtbücherei 
Die kleinen Forscher: 
Vorlese - und For-
schungsstunde ab der 
1. Klasse, 
Stadtbücherei, 
15.30 - 16.15 Uhr und 
16.30 - 17.15 Uhr

07.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Lichtergottesdienst 
(Rorate), 18.30 Uhr

Donnerstag
08.12. Bürgertreff

Projektwerkstatt für 
Flüchtlinge und Inte-
ressierte, Metall- und 
Holzarbeiten, Klein-
reparaturen an Fahr-
rädern, Infos bei ka@
ma-ka.de, 14.30 Uhr

08.12. vhs 
Bedrohte Demokratien 
(E), Gabriele Forst, 
Stadtbücherei, Beginn: 
19.30 - 21.30 Uhr

08.12. AK Asyl
Asylcafé und Welcome-
Shop, Im Grund 4, 
17.00-19.00 Uhr

08.12. Schwäb. Albverein
Weihnachtsfeier

08.12 Ev. Kirchengemeinde
Kirchengemeinderat im 
PGH, um 19.30 Uhr

Freitag
09.12. Bürgertreff

Bücherstube geöffnet, 
9.00 - 11.30 Uhr

09.12. vhs 
Bleib neugierig - Wei-
terbildungsberatung 
und Berufsorientierung 
Petra Kriegeskorte, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
10.00 - 12.15 Uhr

09.12. Stadtbücherei 
Treffpunkt Kinder-
bücherei: für Kinder 
von 5 bis 8 Jahren, 
Beginn: 14.30 Uhr

09.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Vorbereitungstreffen 
Sternsingeraktion, 
Gemeindehaus, 
Beginn: 17.00 Uhr

09.12. vhs 
Meine iWatch (Apple 
watchOS) - in der Pra-
xis Dr. Ulrich Harms, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
17.30 - 19.45 Uhr

09.12. Festfabrik
Freaky Friday - …Ihr 
wünscht, wir spielen, 
Festfabrikle, 
Beginn: 19.00 Uhr

09.12. Schwäb. Albverein
Spiele-Stub, Mühlen-
stube, 19.00 Uhr

Samstag
10.12. Kath. 

Kirchengemeinde
Slowenische Eucharis-
tiefeier, 17.00 Uhr

10.12. Musikverein
Jahresabschlusskon-
zert, HAP-Grieshaber- 
Halle

10.12. Kult 19 Eningen
Jazzkonzert mit 
2 Landesjazzpreis-
trägern, 
Beginn: 20.30 Uhr

10.12. Naturfreunde 
Eningen
Jahresabschlussfeier, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 19.00 Uhr

10.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Familienkreis I, Ge-
meindehaus, 19.00 Uhr

10.12. Ev. Jugend- und 
Familienwerk  
CVJM-Fest - 
Der Abend für alle , 
PGH, 18.00 Uhr

10.12. Martinskollegium

Vorweihnachtliches 
Konzert. Werke von 
J. S. Bach, Arcange-
lo  Corelli und Philip 
Glass, Martinskriche, 
Beginn: 19.00 Uhr

10.12. Musikverein 
Stadtkapelle
Jahresabschlusskon-
zert, Pfullinger Hallen, 
Beginn: 20.00 Uhr

Sonntag
11.12. VfL, Abteilung 

Turnen
Jahresabschlussfeier 
Turnen, Kurt-App-Halle 

11.12. Ev. Kirchengemeinde 
Offenes Singen zu 
Advent mit dem Chor 
der Magdalenenkirche, 
Beginn: 17.00 Uhr

11.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Festgottesdienst 
Wiedereröffnung der 
renovierten Kirche 
Hl. Bruder Konrad, 
Grußworte, Fingerfood, 
Beginn: 10.00 Uhr

Montag
12.12. Musikschule Eningen

Weihnachtskonzert, 
Andreaskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

Dienstag
13.12. Stadtbücherei 

Bücherwürmchen 
Vorlesestunde, Beginn: 
14.30 - 15.00 Uhr

13.12. Ev. Kirchengemeinde 
Burgwegkreis, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

13.12. Geschichtsverein
Lebendiger Advenstka-
lender - Verborgenes 
aufgedeckt zu Altwe-
gen, Wässerwiesen, 
Weinbau, Stadtbüche-
rei, 17.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch
14.12. Bürgertreff

Offene Handarbeits-
gruppe, Haus am 
Stadtgarten, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr; 
Bücherstube geöffnet, 
Griesstr. 5, 
16.00 - 18.00 Uhr

14.12. Friedrich-Schiller-
Gymnasium
Weihnachtskonzert, 
Martinskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

14.12. Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

14.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Lichtergottesdiense 
(Rorate), 18.30 Uhr

Donnerstag
15.12. Bürgertreff

Projektwerkstatt für 
Flüchtlinge und Inter-
essierte, Entgegennah-
me von gebrauchten 
Fahrrädern und Ab-
gabe gegen Kaution 
Kleinreparaturen an 
Fahrrädern, Beginn: 
14.30-17.00 Uhr

15.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Wort Gottes Feier, Sa-
mariterstift am Laiblin-
spark, Beginn: 15.30 
und 16.00 Uhr
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Hier finden Sie 
die aktuelle  

Ausgabe des 
Journals online.

Die  Antwort  gibt  es 
unter  07121  -  930 750

WIE HOCH IST 
D E R   W E R T 
M E I N E R 
I M M O B I L I E ?

NEUNEU

Tolle Wohnung mit Blick ins Grüne!
Idyllisch gelegene 3-Zi.-Wohnung im Hochparterre 
eines Mehrfamilienhauses mit insgesamt 10 Wohn-
einheiten. Wohnfläche ca. 74 m², offener Wohn-/
Essbereich, Balkon in Westausrichtung, Doppel-
parkerstellplatz. Frei ab sofort.          299.000,– €
Bj. 1996, Verbrauch, Gas-ZH, 99,00 kWh inkl. WW, Kl. C.

Herrliche Weitsicht genießen!
Lichtdurchflutete 2-Zi.-Maisonette-Wohnung 
mit ca. 52 m2 Wohnfläche. Wohn-/Essbereich mit 
offenliegender Treppe, Schlafgalerie, EBK, innen-
liegendes Bad mit Dusche, Dachterrasse u. Bal-
kon, Aufzug, Tiefgaragenstellplatz.  199.000,– €
Bj. 1993, Bj. Wärmeerz. 2010, Verbr., Fernwärme, 79,0 kWh inkl. WW, C.

PFULLINGEN

www.krams-immobilien.deTel. 07121 930750

 

Holzbau & Bedachungen 

UALITÄT 
sc/# 

• Zimmerer-Vorarbeiter m/w/d

• Zimmerer-Facharbeiterm/w/d  

• 07121-790766

@renz_holzbau_bedachungen 

@renzholzbau

Mitarbeiter gesucht

GESUCHT
Wir kaufen Bauplätze, Häuser oder

Abbruchobjekte.
Garantierte seriöse und zügige Abwicklung!

WAFA Bauträgergesellschaft mbH
Telefon: 07121 / 9221-0
E-Mail: verkauf@wafa.de

_____________
Häuser vom Feinsten

Wohlfühlort in sonniger Aussichtslage Eckdaten:
Lichtenstein / 
Unterhausen

Wfl . ca. 158 m²
Grdst.   339 m²
5,5 Zimmer

Kontakt:
 M. Wesselmann

Mehr Info:
Scan mich!

559.000,- EUR 
Provisionsfrei!

Baujahr 1982
Energieausweis wird erstellt.

Tel. 0162 2079968

Doppelhaushälfte

Pop-Gesang, prof. Unterricht in 
Pfullingen zu günstigen Preisen. 
Tina Blum, Tel. 07121/504596.

15.12. AK Asyl, 
Ortsjugendring, 
Gemeinde Eningen, 
Jugendbüro
Sterneaktion: Abho-
lung der Geschenke , 
Im Grund 4, Beginn: 
17.00-19.00 Uhr

15.12. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Weihnachtliche Bus-
fahrt ins Blaue – Lasst 
euch überraschen!

15.12. AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome-

Shop, Im Grund 4, 
17.00-19.00 Uhr

15.12. Geschichtsverein
Neue Untersuchungen 
zur mittelalterlichen 
Eisenwirtschaft im 
mittl. Albvorland, Dr. 
Guntram Gassmann, 
Stadtbücherei, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

Freitag
16.12. Bürgertreff

Bücherstube geöffnet, 
9.00 - 11.30 Uhr

16.12. Stadtbücherei 
Sing´n Play für Kinder 
zw. 6 Mo. und 3 J., 
Stadtbücherei, 
Beginn: 09.30 Uhr

16.12. Ev. Kirchengemeinde 
Weihnachtsgottes-
dienst für Schüler der 
Laiblinsschule, 
Martinskirche, 
Beginn: 10.30 Uhr

16.12. Stadtbücherei 
Treffpunkt 
Kinderbücherei, 
Beginn: 14.30 Uhr

16.12. Festfabrik
Weihnachtscocktail 
Abend, Festfabrikle, 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
17.12 Ev. Kirchengemeinde 

Eningen
Frauenfrühstück, 
Beginn: 8.30 Uhr

17.12. Engagiert Eningen
Repair Café, Im Grund 
4, 10.00-13.00 Uhr

17.12. vhs 
INKSCAPE Grundla-
gen - mit kreativen 
Grafiken auf Wolke 7! 
Bettina Breton, vhs-
Gebäude, 09.00 Uhr

17.12. Geschichtsverein
Schwerpunkt Wald-
weide, Weinbau und 
Streuobst, Blick in die 
Geschichte, Stadtbü-
cherei, 10.00 Uhr

17.12. Schwäb. Albverein
Sonnwendfeier, Park-
platz Hämmerle, 
Beginn: 17.00 Uhr



…

Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

men only
Herrenhaarschnitt
inkl. Beratung, Waschen, Föhnen

(Termine bei unseren Azubis im 3. Lehrjahr)

nur 20,-€
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Ab dem 11. November erwarten wir Sie
mit unseren köstlichen Gänsegerichten
wie Braten aus Brust & Keule mit Rotkohl
und Kartoffelknödel sowie frischem Salat

Planen Sie jetzt schon Ihre Weihnachtsfeier
in einer unseren Locations oder reservieren
Sie Ihren Tisch für die Weihnachtsfeiertage

"Gans" schön lecker...

Es weihnachtet bald...

Mittwochs Samstags Schnitzel und Cordon Bleu Tag

Hohe Straße 9/1  72793 Pfullingen
Telefon 07121 / 31 78 65 10  Mobil 0179/9256022

www.wiesenfarth-baum-garten.de

Wir sind Ihr

aller Art und Umfang.
Spezialist für Baumfällarbeiten

Vereinbaren Sie mit uns einen Ortstermin.

17.12. VfL Handball Herren
Pfullingen gegen SG 
Pforzheim/Eutingen, 
App Halle, 20.00 Uhr.

Sonntag
18.12. Liederkranz 

Weihnachtsmusik, 
Marktplatz, 19.00 Uhr

18.12. Ev. Freie Gemeinde
Weihnachtl. Kinder-
nachmittag, Wie sag 
ich´s meinem Kinde?, 
Eddies Abenteuer - ab 
3 Jahren, 15.00 Uhr

Montag
19.12. Bürgertreff

Rentenberatung, 
bitte anmelden, Tel. 
07129/5480, 17.00 Uhr

19.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau - 
Adventsfeier, Gemein-
dehaus, 20.00 Uhr

Dienstag
20.12. Geschichtsverein

Schwerpunkt Wald-
weide, Weinbau und 
Streuobst, Blick in die 
Geschichte, Stadt-
bücherei, 17.00 Uhr

Mittwoch
21.12. Bürgertreff

Bücherstube geöffnet, 
14.30-18.00 Uhr

21.12. Engagiert in Eningen
Nähcafé, Im Grund 4, 
18.00 - 22.00 Uhr

Donnerstag
22.12. Kath. 

Kirchengemeinde
Wort Gottes Feier, 
Samariterstift am 
Stadtgarten, Beginn: 
15.30 und 16.00 Uhr

22.12. Bürgertreff
Projektwerkstatt, 
Infos: ka@ma-ka.de, 

Beginn: 14.30 Uhr
22.12. AK Asyl, 

Ortsjugendring, 
Gemeinde Eningen, 
Jugendbüro
Sterneaktion: Abho-
lung der Geschenke, 
Im Grund 4, Beginn: 
17.00-19.00 Uhr

Freitag
23.12. Festfabrik

Super Special Weih-
nachts-Bingo mit tollen 
Preisen und Überra-
schungen, Festfabrikle, 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
24.12. Ev. Kirchengemeinde 

Gottesdienst für Fami-
lien mit Kindern mit 
Krippenspiel, Martins-
kirche, 15.00 Uhr

24.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Krippenfeier, Schwille-
hof, 15.00 Uhr; Christ-
mette - Hl. Bruder 
Konrad, 17.00 Uhr; 
Christmette St. Wolf-
gangkirche, 22.00 Uhr

24.12. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für Fa-
milien mit kleinen 
Kindern, Thomaskir-
che, 15.00 Uhr; Hei-
ligabend-Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor 
auch als Livestream, 
Martinskirche, 17.00 
Uhr; Familiengottes-
dienst, Magdalenenkir-
che, 17.00 Uhr;
Heiligabend-Gottes-
dienst, Thomaskirche, 
17.00 Uhr; Christ-
mette, Martinskirche, 
Beginn: 22.00 Uhr

Sonntag
25.12. Ev. Kirchengemeinde 

Kantaten-Gottesdienst 
mit der Kantorei, Solis-
ten und einem Projekt-
Orchester, Martinskir-
che, Beginn: 10.00 Uhr

25.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Weihnachtliche Orches-
termesse (J. Haydn),  
10.30 Uhr; Weihnachts-
gottesdienst, Hl. Bru-
der Konrad, 09.00 Uhr

Montag
26.12. Kath. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst Seelsor-
geeinheit mit Segnung 
Johanneswein, Beginn: 
10.00 Uhr

26.12. Ev. Kirchengemeinde 
Musikal. Mitmach-Got-
tensdienst Jeder, der 
ein Intstrument spielt, 
kann mitmachen, Tho-
maskirche, 11.00 Uhr

26.12. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst im Weißen 
mit dem Posaunenchor, 
Spielplatz Tannenwald, 
Beginn: 11.00 Uhr

Dienstag
27.12. Schwäb. Albverein 

Eningen
Jahresabschluss-
wanderung

Mittwoch
28.12. Engagiert in Eningen

Nähcafé, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

Donnerstag

29.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Wort Gottes Feier, 
Samariterstift Stadt-
garten, Beginn: 15.30 
und 16.00 Uhr

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 
07121 - 70 65 68 oder 
Sie schreiben eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.


